
Protokoll zur Jahreshauptversammlung des Fördervereins „Schillers Sternchen e. V.“ 

Datum: 09.04.13 

Ort: Schiller Gymnasium Potsdam/ Raum: 320 

Zeit: 19:00 Uhr 

Anwesenheit laut Liste 

1. Begrüßung durch Frau Piochacz 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit: Die Jahreshauptversammlung wurde ordnungsgemäß 

einberufen uns ist lt.Satzungdes Fördervereins unabhängig  

3. Abstimmung über Tagesordnung (einstimmig angenommen) 

4. Verlesung des Jahresberichtes 2012 durch Frau Piochacz 

Auszüge:     -     aktuell 44 Mitglieder, 1 Sternchen 

- Investitionen im Jahr 2012: 12.096,47 Euro für u. a. Klettergerüst, 

Kleinfeldtore, Bilderrahmen, Unterstützung der Tigerenten Club Fahrt, Abiball 

5. Verlesung des Kassenberichtes 2012 durch Herrn Ahnert 

Auszüge:  - Kassenwarte Frau Trepnau und Frau Schwarzer – schwierige Zusammenarbeit 

- Vorschlag für neuen Kassenwart: Frau Morgenroth 

- Bestand 31.12.12: 2.256,11 Euro 

- negativer Überschuss im Jahr 2012: -2.804,54 Euro, erklärbar durch große 

Investitionen und noch nicht eingezogene Mitgliedsbeiträge durch technische 

und personelle Schwierigkeiten 

- Einnahmen 2012: 9.291,93 Euro durch u. a. Sommerfest GS, Spenden, 

Elterncafé (detaillierte Angaben siehe Kassenbericht 2012) 

- Genehmigung des Kassenberichtes durch die Kassenprüfer: Fr. Kramp, Hr. 

Martin 

- Entlastung des Vorstandes durch einstimmige Genehmigung der Mitglieder 

6. Wahl des Vorstandes 2013/14 

a) Vorschlag Kassenwart: Fr. Morgenroth (einstimmige Wahl) 

b) Vorschlag 1.+2. Vorsitzender: Fr. Piochacz + Hr. Ahnert (einstimmige Wahl im Block) 

c) Vorschlag Kassenprüfer: Fr. Kramp + Hr. Martin (einstimmige Wahl im Block) 

7. Abstimmung über Anträge 



a) Schuluhr – Rekonstruktion der alten Schuluhr in der Sternstraße bis zum Sommerfest 

2013 – Kostenvoranschlag steht aus – Fördergeld bis max. 2.000 Euro zugestimmt 

b) Kremserwagen – Rekonstruktion aktuell nicht zweckmäßig, da kein Kremserführer 

verfügbar ist – Kutsche wird verschönert und für Werbezwecke verwendet  Bsp.: 

Sommerfest genutzt/ Werbeplakat wird in Auftrag gegeben 

8. Projekt 2013 : Kunstrasen für die Grundschule 

Kostenvoranschlag durch gleiche Firma wie am Gymnasium 

Projektidee: Eltern / Förderer kaufen m² und als Anerkennung werden Zaunlatten mit Namen 

bzw. Bildern versehen – um allen Kindern dieses Erfolgserlebnis zu ermöglichen, steht der 

Vorschlag aus, dass jede Klasse aus der Klassenkasse 1 m² kauft 

9. Kunstauktion für das Sommerfest 

Jeder Schüler gestaltet eine Minileinwand. – Kauf zu einem Mindestpreis – „Kunstmeile“ zum 

Sommerfest für die Präsentation und den Verkauf 

10. Schiller Party 

Nur für Erwachsene! 

24.05.13, ab 18.30 Uhr 

Tombola, Musik durch Lehrerband und Herrn Hönicke (flying sounds) 

Eintritt frei 

Flyer: Fr. Gärtner, Frau Kusche für Großdruck 

Veröffentlichung auf Webseiten, Handflyer für GS-Kinder, Aushänge in beiden Schulen, Mail 

der Elternvertreter 

hochwertige Preise für Tombola werden benötigt/ Email Frau Piochacz 

11. Sommerfest an der GS „10 Jahre“ 

15.06.13, 14-18 Uhr 

Marktstände wie letztes Jahr (Fr. Piochacz) 

Listen zur Organisation (Fr. Piochacz) / Betreuung + Organisation der einzelnen Stände durch 

die Eltern der jeweiligen Klassenstufe (siehe Protokoll Elternkonferenz GS) 

Tombolastand durch Förderverein betreut (Fr. Piochacz, Frau Uhlich, Fr. Altmann)/ bessere 

Auswahl der Tombolapreise als im letzen Jahr 

Losefalten durch Nachmittagsbetreuung und in Heimarbeit von den Betreuern des Standes 

Stand des Fördervereins: Hr. Ahnert 



12. Wunsch nach mehr Werbung im Kollegium und bei den Schülern – Schülerflyer, Infos bei 

Lehrerkonferenz 

 


